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W E R B E K A M PA G N E

M E N S C H E N ,  R E V I E R E ,  E V E N T S

Rheinwoche 2014
Die Rheinwoche findet vom 6. bis zum 9. 
Juni statt. Die Regattastrecke führt von 
Oberwinter am nördlichen Mittelrhein bis in 
die Metropolregion Rhein-Ruhr in Duisburg. 
Teilnehmen können alle reviergeeigneten 
Einrumpfboote bis Yardstick 118. Für die 
Klassen H-Boot, Shark 24, Pirat und Sail-
horse werden Ranglistenregatten gesegelt.
Der Sieger wird mit dem ‚Blauen Band vom 
Rhein‘ geehrt. Daneben gibt es Zwischen-
wertungs- und Gesamtpreise, Wanderprei-
se sowie Teilnehmerpreise für jede Crew. 
Interessierte können sich bis zum 25. Mai 
2014 zur Teilnahme an der Regatta melden 
unter www.rheinwoche.org. 

Flatrate auf dem Wasser
Neues Angebot der Hafenkooperation Bal-
tic Sailing: Bootsbesitzer können einmalig 
zur Saison eine Flatrate buchen und danach 
ohne zusätzliche Kosten in allen beteiligten 
Häfen so lange und so oft übernachten, wie 
sie möchten. Der Preis der Flatrate ermittelt 
sich nach Fläche des Bootes und beträgt 
52,00 Euro pro Quadratmeter. Teilnehmen-
de Häfen sind unter anderem der Schleswi-
ger Stadthafen, der Sporthafen Gelting-Mo-
le, die Marina Heiligenhafen und der Hafen 
Orth auf Fehmarn. 
Weitere Infos: www.balticsailing.de

Sicheres Liegen
Die Hafeneinfahrt der Marina am Kress
bronner Bodenseeufer ist umgestaltet 
worden. Eine Verlängerung der Böschung 
an der Ostseite der Hafeneinfahrt soll dafür 
sorgen, dass die im Hafen liegenden Boote 
sicherer und geschützter vor Wind und 
Wellen sind. Am 10. und 11. Mai findet in 
der Marina die Ultramarin Boatshow 2014 
statt, eine beliebte Outdoor- und Wasser-
sportausstellung am Bodensee. 

Neuer Service:  
YachtVerstand
Käufer verlieren oft den Überblick auf dem 
Gebrauchtbootmarkt, sodass es schwie-
rig ist, ein gutes Angebot zu erkennen. 
Die neue Firma YachtVerstand will helfen 
und bietet einen umfassenden Service für 
Käufer und Verkäufer an: Kaufberatung mit 
Bedarfsanalyse, Yacht-Scouting, Wert- und 
Zustandsermittlung, Verkaufsberatung mit 
Erstellung eines professionellen Exposés, 
Abwicklung und Anzeigenschaltung, umfas-
sende Eigner-Vertretung, Design-, Bau- und 
Refit-Beratung. 
Weitere Infos: www.yachtverstand.de

Etwas ganz Besonderes hat sich der für seine ausgefallenen 
Ideen bekannte Werbefotograf Pierre Winther einfallen 
lassen: Für die Marketing-Kampagne einer finnischen Vod-

ka Firma ließ er einen Katamaran in einer Höhe von 15 Metern 
in die Baumkronen hängen. Verkehrt herum. Aufgenommen 
wurden die Fotos in einem Waldstück nahe der finnischen 
Hauptstadt Helsinki. www.pierrewinther.com

Auf den 
Kopf gestellt

Peter Reichelt

Peter Reichelt nimmt seine Leser mit 
auf seine fünfmonatige Abenteuerrei-

se auf seinem selbst gebauten Trimaran 
Trio II von der Bretagne über die Biskaya 
nach Galizien, bis an die portugiesische 
Algarve. 
Der Autor schreibt seine Worte locker 
von der Seele weg und begleitet sie mit 
eigenen Fotografien. 
Ein Tipp für alle Selbstbastler und 
Individualisten, die mit an Bord genom-
men werden wollen auf eine Reise zu 

wunderschönen 
Segelrevieren. 
Trotz einiger 
Schwierigkeiten 
unterwegs, gelangt 
Peter Reichelt heil 
wieder nach Hause 
und plant schon eine neue große Reise: 
2014 soll es nach St. Petersburg gehen. 
Erhältlich ist das Buch im Internet unter 
auf www.trimaran-segler.de. 
Preis: 25 Euro, 225 Seiten

Völlig überraschend gab der Ham-
burger mareverlag bekannt, dass 

das mare racing Team aufgelöst und 
die Zusammenarbeit mit Jörg Riechers 
beendet sei.
Über sieben Jahre hinweg unterstützte der 
Verlag die erfolgreiche Karriere des Ham-
burger Einhand-Seglers Jörg Riechers. 
Laut mare liegt der Grund hierfür in der 
erfolglosen Suche eines Co-Sponsors für 
die Finanzierung. 
Ehrgeiziges Ziel war es, die erste deutsche 
Teilnahme an einer Vendée Globe zu 
ermöglichen. Bei dieser Veranstaltung, die 
als härteste Einhand-Hochseesegelregatta 

der Welt bekannt ist, wollte Riechers auf 
dem vom Verlag angeschafften Open 60 
antreten, der eigens in den letzten Mo-
naten aufwendig renoviert wurde. Noch 
im letzten Jahr äußerte sich Riechers ge-
genüber segeln in einem Interview: „Dass 
ich an der Vendée Globe 2016 teilnehme, 
steht fest.“ Leider nicht- wie sich heraus-
gestellt hat – zumindest nicht mit mare: 
Der Open 60 steht ab sofort zum Verkauf. 
Der mareverlag hat in der Classe Mini 
und der Class 40 zusammen mit Jörg 
Riechers große Segelerfolge gefeiert. Jetzt 
will sich der Verlag wieder ganz auf sein 
Kerngeschäft konzentrieren.

B U C H - T I P P

Traumziel Algarve

Mare gibt auf
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CARTOON

GEWINNSPIEL
Eucerin Sun Protection
Gewinnen Sie eines von zehn Eucerin SUN Protection 
Sets mit UV-Schutz im Wert von jeweils 83 Euro. 
www.eucerin.de

Ein Subaru ist immer das,
was man daraus macht.

* Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen.
1  Die Aktion gilt vom 01.04.2014 bis 30.06.2014 (bei Neuwagen gilt das Kauf- und Erstzulassungsdatum, bei Vorführwagen gilt das Kauf- und Besitzumschreibungsdatum auf den End-

kunden im Aktionszeitraum) in Verbindung mit dem Kauf eines aktuellen Subaru Modells (Neu- oder Vorführwagen) mit Ausnahme der Modelle Trezia und WRX STI und gleichzeitiger 
Inzahlungnahme eines Gebrauchten bei teilnehmenden Subaru Partnern. Die Aktion wird gemeinsam von der SUBARU Deutschland GmbH und den teilnehmenden Subaru Partnern 
getragen. Diese Angebote sind nicht mit anderen Aktionen der SUBARU Deutschland GmbH kombinierbar. Detailinformationen erhalten Sie bei Ihrem teilnehmenden Subaru Partner 
oder unter www.subaru.de.

www.subaru.de

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert: 8,5 bis 5,5. CO2-Emission (g/km) kombiniert: 197 bis 136. Abbildungen enthalten Sonderausstattung.

Probefahren und sparen – jetzt auch mit den Modellen Subaru BRZ, Impreza und Legacy!

Dank permanentem Allradantrieb überzeugen sie auf jedem Untergrund: der Subaru XV, Outback und Forester.

• Automatische Niveauregulierung
• Anhängelast bis zu 2.000 kg
• Stop & Go-Startautomatik
• Gespann-Stabilisierungssystem

 Je nach Modell:
• Permanenter Allradantrieb AWD
• Sparsame SUBARU BOXER-Benzin- 
 oder -Dieselmotoren

• Lineartronic Automatikgetriebe 
• Allrad-Assistenzsystem „X-Mode“
• Berg-Anfahrhilfe
• Bodenfreiheit bis zu 220 mm

3.000,– € 
s p a r e n
bei Eintausch eines 
Gebrauchtwagens1

Der Subaru Forester 
und der Subaru XV 
erreichten fünf Sterne 
im Euro NCAP Crashtest. 

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen über 18 Jahre, ausgenommen die Mitarbeiter des Jahr Top 
Special Verlag GmbH & Co. KG sowie deren Angehörige. Unter allen richtigen Einsendungen ent-
scheidet das Los. Eine Barauszahlung oder Tausch des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Einsendeschluss ist der 10. Mai 2014.

Unser gesuchter Rätselbegriff  
bezeichnet sowohl eine geometrische  
Figur als auch ein Jollenturngerät:

Schicken Sie uns bitte Ihre Lösung  
an Redaktion segeln, Stichwort Eucerin,  
Troplowitzstraße 5, 22529 Hamburg  
oder per E-Mail an:  
red.segeln@segelnmagazin.de

Lösungswort:

Neue Schleuse  
Stavoren beinahe 
fertig

Die neue Schleuse im friesischen 
Nadelöhr Stavoren steht kurz vor der 

Fertigstellung. Direkt neben der schma-
len Johan-Friso-Sluis gelegen, soll das 
neue, große Schleusenbecken die langen 
Wartezeiten verhindern, die sonst während 
der Sommermonate beim Schleusen aus 
und in das IJsselmeer entstanden sind. 
Der ursprüngliche Bauplan sah bereits 
eine Öffnung der Schleuse in der Saison 
2013 vor, konnte aber nicht realisiert 
werden, da bei Ausschachtungen für das 
neue Schleusenbecken Verunreinigungen 
entdeckt wurden, die aufwändig entsorgt 
werden mussten. Offiziell wird die Schleuse 
im Sommer für die Schifffahrt in Betrieb 
genommen. Möglich ist aber auch, dass 
die Kammer bereits früher genutzt werden 
kann. Die alte Johan-Friso-Sluis bleibt den 
ganzen Sommer über betriebsbereit.

Schärenkreuzer – die 22er erobern Europa

In diesem Jahr wird es erstmals auch 
außerhalb von Schweden Wettkämpfe auf 

der Regattaklasse der 22 qm Schärenkreu-
zer geben.  
Bislang fanden Aktivitäten auf diesem 
beliebten Bootstyp nur innerhalb von 
Schweden statt. Doch nach den großen Ju-
biläumsregatten‚ 100 Jahre Sommerolym-
piade Stockholm‘ in Nynäshamn 2012, be-
schlossen mehrere Teilnehmer und Eigner 
von 22er Schärenkreuzern vom Bodensee 
und Berlin, Aktivitäten auf diesen Schiffen 
auch außerhalb von Schweden fortzu-
setzen. Für die Saison 2014 stehen bereits 
drei Schwerpunktregatten fest, aufgeteilt in 
Süd-, Mittel- und Nordeuropa. 
Die erste Schwerpunktregatta findet anläss
lich der Internationalen Bodenseewoche 
in Konstanz vom 22. bis zum 25. Mai am 
Bodensee statt. Gestartet wird in der 2013 
neu gegründeten ‚offenen Schärenkreuzer 
Klasse‘. 
In Sandhamn, in den Schären vor Stock-
holm, startet vom 6. bis zum 10. August die 
zweite Schwerpunktregatta. Ausgetragen 
wird hierbei nicht nur die schwedische 
Meisterschaft der 22er Schärenkreuzer, 

sondern es wird auch noch um den ältesten 
Pokal in der schwedischen Segelgeschichte 
gesegelt. Die Organisation und Durchfüh-
rung dieser Wettfahrten übernimmt der 
Königlich Schwedische Yachtclub, KSSS, in 
Stockholm.
Die dritte Schwerpunktregatta soll gleich-
zeitig auch der Höhepunkt der Saison 
werden: Erstmals wird ein Eurocup der 22 
qm Schä-
renkreuzer 
auf dem 
Wannsee 
in Berlin 
ausgese-
gelt, und 
zwar vom 
17. bis 19. 
September. 
Schon jetzt 
verspricht 
der erste 
Eurocup 
ein Erfolg 
zu wer-
den, aus 
Schweden 

hat sich ein hochkarätiges Feld von acht 
Yachten angemeldet, gespickt mit schwedi-
schen Spitzenseglern. 
Vom 20. bis 21. September findet anschlie-
ßend an den Eurocup der Kaiserpokal statt. 
Bei dieser Regatta wird es eine separate 
Startgruppe für die 22er geben. Durch-
führender Verein für den Eurocup und den 
Kaiserpokal ist der Berliner Yacht Club.

Kleine Boote, ganz groß
In Ausgabe 4/2014 stellte Testerin Silke 
Springer kleine Yachten vor, die auf der 
boot Düsseldorf ausgestellt wurden

Lesen gerade Ihren Bericht in der aktuellen 
segeln. Sie sprechen mir aus der Seele. Wir, 
54 und 57 Jahre, seid vier Jahren Neusegler, 
erst eine Leisure 23 KK, jetzt mit unserem 
Traumboot, einer Maskot 835, zur Zeit 
in Friesland noch Binnen unterwegs. Wir 
genießen die ‚Freiheit‘, das tolle Revier, das 
Kochen einer ‚Sternemahlzeit‘ auf dem 
Zwei-Flammen-Gasofen. Ebenfalls haben 
uns die vielen kleinen Boote auf der Messe 
gefallen, das ist Bootsspaß, der bezahlbar 
ist. Bärbel Spanier, per E-Mail

LESERBRIEFE
Redaktion segeln, Jahr Top Special Verlag, 
Troplowitzstr. 5, 22529 Hamburg  
E-Mail: redaktion@segelnmagazin.de  
Die segeln-Redaktion behält sich vor, Leserbriefe 
sinngemäß zu kürzen.


